
Die Rehaklinik Bellikon, welche der Suva angehört, suchte ein

Schliesssystem, das den hohen Anforderungen im Klinikalltag

gerecht wird. Die eingesetzte Kaba Lösung dient der Sicherheit 

und dem Komfort von Patienten und Personal.
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ANFORDERUNGEN
AN DEN KLINIKALLTAG ERFÜLLT 

Heilung nach einem Unfall
Die Rehaklinik wird von der Suva be-
trieben. Menschen mit Verletzungen
des Bewegungsapparates, Amputa-
tionen von Gliedmassen, schweren
Verbrennungen oder Verletzungen des
Nervensystems werden so früh wie
möglich aus Akutspitälern von der
Rehaklinik Bellikon übernommen. Ne-
ben der fachärztlich geleiteten medizi-
nischen Weiterbehandlung wird ein 
frühestmöglicher Einsatz spezifischer
Therapien gewährleistet. Klar formu-
lierte Rehabilitationsziele führen in
Verbindung mit einer gut koordinierten,
intensiven Behandlung durch die inter-
disziplinären Teams zu optimalen
Ergebnissen.

Entscheid für Kaba
Die bestehenden Schliessanlagen
waren über dreissig Jahre alt. Durch
die mechanische Beanspruchung 

gab es unter anderem abgenutzte
Schlüssel, weshalb die Sicherheit nicht
mehr gewährleistet war. Auf der Suche
nach einem neuen Schliesssystem
überzeugte Kaba die Klinikleitung mit
der Kombination des mechanischen
Schliesssystems Kaba star und der
elektronischen Zutrittskontrolle 
Kaba elolegic.

Gute Zusammenarbeit
Bei der Erarbeitung des komplexen
Konzepts war die technische Beratung
des Kaba Fachpartners, der Peterhans
Handwerker-Center AG in Wettingen,
sehr wichtig. René Rüegg, Leiter
Technischer Dienst der Rehaklinik,
erinnert sich: «Kaba elolegic bietet
unendlich viele Möglichkeiten. Deshalb
ist ein fachkundiger Berater eine gros-
se Hilfe. Der Fachpartner erklärte uns
die Funktionen und verstand unsere
Anliegen und Wünsche. 
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Einsatz in einer Klinik

Mehr als 120 Patientenzimmer und 

47 Diensträume sind mit Kaba elolegic

Zylindern versehen. Rund 600 Kaba 

elolegic Schlüssel sind täglich im Einsatz.

Die Kombination von Kaba star und Kaba 

elolegic erfüllt alle Anforderungen an das

Schliesssystem einer Klinik. Die Zutritts-

kontrolle ist zudem kompatibel mit dem

bestehenden Personalausweis, der auch

mit einem elektronischen Chip ausge-

rüstet ist.

Spezialklinik für traumatologische Akutrehabilitation,

berufliche Integration und medizinische Expertisen.

Zusammen erarbeiteten wir eine mass-
geschneiderte Lösung, die Kaba star
und Kaba elolegic ideal kombiniert.»

Sicherheit und Datenschutz
Die Patientenzimmer und bestimmte
Diensträume können nur mit einem
berechtigten Kaba elolegic Schlüssel
betreten werden. Allgemeine Räume
wurden mit Kaba star ausgerüstet, weil
dieses mechanische System kosten-
günstiger ist. So ist es auch möglich,
dass sich ein Raum mechanisch öffnen
und schliessen lässt, die Akten- oder
Medikamentenschränke im gleichen
Raum jedoch nur elektronisch bedien-
bar sind.

Besonders bei Patientendaten, die
zehn Jahre aufbewahrt werden, beste-
hen strenge gesetzliche Vorschriften.
Mit Kaba elolegic wird der Zutritt nur
berechtigten Personen erlaubt und

gleichzeitig jede Bewegung dokumen-
tiert. Bei einem Missbrauch liefern die
gespeicherten Daten Auskunft über 
die tatsächlich erfolgten Zutrittsbe-
wegungen.

Viele Vorteile
Die kombinierte Lösung von Kaba star
und Kaba elolegic bietet gemäss René
Rüegg viele Vorteile: «Für die Klinik ist
die Flexibilität des Systems, indem
Zutrittsberechtigungen schnell und 
einfach geändert werden können, ein
grosser Vorteil. Einem verlorenen 
Kaba elolegic Schlüssel kann schnell
die Zutrittsberechtigung entnommen
werden. Für mich besonders wichtig:
Das System läuft äusserst zuverlässig
und einwandfrei.»


